
Wahl des

20. Deutschen Bundestags

am 26. September 2021

Einweisung und Unterrichtung

Mitglieder der Wahlvorstände



Allgemeines

299 Wahlkreise

598 Bundestagsabgeordnete

Lahn-Dill-Kreis 

Gemeinden Biebertal und 
Wettenberg aus dem 
Landkreis Gießen. 
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Wahlbeteiligung in Herborn in %

66

68

70

72

74

76

78

80

82

1990 1995 2000 2005 2010 2015 2020



Organisation

Wahlbezirke nach Stadtteilen:

Stadtteil Anz. Wahlbez. Anzahl Wahlberechtigte

Herborn 7 6.441 
Amdorf 1 203
Burg 2 1.385
Guntersdorf 1 272
Hirschberg 1 207
Hörbach 1 1.002
Merkenbach 2 1.157
Schönbach 1 1.104
Seelbach 3 2.693
Uckersdorf 1 820

Gesamt: 20 15.284



Besonderheiten

Wählerbefragungen zum Zweck der Hochrechnung 
und Wahlanalyse in folgenden Wahlbezirken:

WB 15 Herbornseelbach II
Dernbachschule II

Forschungsgruppe 
Wahlen

WB 04 Comeniusschule I
Dernbachschule I

Infratest DIMAP



Wahlvorsteher/in + Stellvertretung

Schriftführer/in + Stellvertretung

3 – 5 Beisitzer/innen

ggf. Hilfspersonen

7 – 12 Personen



10 Wahlkreis-
bewerber/innen

23 Landes-
listen



Der Ablauf am Sonntag

• Vorbereitung (ab 7.30 Uhr)

• Wahlhandlung ( ab 8.00 Uhr)

• Ergebnisermittlung  (ab 18.00 Uhr)

• Abschlussarbeiten  Verpacken der Unterlagen

• Wahlniederschrift mit Anlagen und Schlüssel nach Herborn bringen



Wahlsonntag

Vorbereitung
Sonntag,

7.30 Uhr bis 8.00 Uhr



Wahlsonntag

 Kabinen mit Stühlen (Sichtschutz) + Ersatz

 Urne (Schloss d. Wahlkiste)

 Stimmzettel

 Wählerverzeichnis (Samstag, 11.00 Uhr)

 Büro- u. Verpackungsmaterial

 Wahlbekanntmachung, Musterstimmzettel

 Telefon (Testanruf)

 Wegweisung

 Hygienematerial

 Wahlbeeinflussung 

Ausstattung der Wahllokale



Wahlsonntag

Desinfektionsmittel

Mund-/Naseschutz

Spuckschutz

Wegweisung

Kugelschreiber für Wähler/innen

Selbsttest

Wähler ohne Maske hat Wahlrecht!

Hygienekonzept



„Bannmeilenregelung“ 

gemäß Wahlprüfungsausschuss beim Deutschen Bundestag

„Während der Wahlzeit sind in und an dem Gebäude, in dem sich der Wahlraum 
befindet, sowie im Bereich mit einem Abstand von weniger als zwanzig Metern

von dem Gebäudeeingang jede Beeinflussung der Wähler durch Wort, Ton, Schrift 
oder Bild sowie jede Unterschriftensammlung verboten.“

§ 32 Bundeswahlgesetz
„Innerhalb des Gebäudes ist jede 

Beeinflussung der Wähler durch Wort, 
Ton, Schrift oder Bild sowie jede 

Unterschriftensammlung verboten

Wahlsonntag



Wahlsonntag

• Verpflichtung

• Schichteinteilung 

(z. B. 8-13 Uhr, 13-18 Uhr)

• immer mindestens

3 Personen (WV, SF, B)

• Beschlussfähigkeit

Wahlvorsteher/in
Stellv. Wahlvorsteher/in

Schriftführer/in
Stellv. Schriftführer/in

Beisitzer/in
Beisitzer/in
Beisitzer/in Beisitzer/in

Beisitzer/in



Wahlsonntag

Wahlhandlung
Sonntag,

8.00 Uhr bis 18.00 Uhr



Wahlsonntag

Wahlberechtigt ist, wer am Wahltag

• 18 Jahre alt ist,

• seit 3 Monaten seinen Hauptwohnsitz in der 
Bundesrepublik Deutschland hat

• Deutscher i.S. d. Art. 116 Abs. 1 des GG ist 

und

• nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen ist.



Wahlsonntag

Grundsatz

Jeder kann wählen, der in das

Wählerverzeichnis eingetragen ist,

oder der einen gültigen Wahlschein

vorlegen kann!



Wahlsonntag

Der Normalfall:

a. Vorlage Wahlbenachrichtigung oder Ausweis oder 
der Wähler ist persönlich bekannt

b. Wählerverzeichnis überprüfen und abhaken

c. Stimmzettel aushändigen (auseinandergefaltet).



Wahlsonntag

Die Ausnahme:

„Der Inhaber eines Wahlscheines 
nennt seinen Namen, weist sich aus 
und übergibt den Wahlschein dem 
Wahlvorsteher. Dieser prüft die 
Gültigkeit des Wahlscheins ...“

Wählerin bzw. Wähler mit Wahlschein





Wahlsonntag

a. Wahlschein prüfen

 gültig für die richtige Wahl (Wahlkreis 172)

 Unterschrift und Siegel der Gemeinde

 Negativliste des Kreiswahlleiters prüfen

b. Ausweis vorlegen lassen

c. Wahlschein einnehmen; 
Anlage zur Niederschrift

... noch: Wahlscheinwähler



Wahlsonntag

• Geheime Stimmabgabe;
Stimmzettel falten

• Hilfestellung erlaubt

• Öffentlichkeit

• Hausrecht

• bis 15 Uhr ist bei plötzlicher Erkrankung noch 
Briefwahl möglich

• keine (roten) Wahlbriefe annehmen



Wahlsonntag

Ergebnisermittlung
Sonntag,

18.00 Uhr

bis Ende



Bundestagswahlergebnis

1. Ermitteln der Zahl der Wähler

Anzahl der
Vermerke
im WV

A....
B....
C....







Anzahl der
Stimmzettel

Anzahl der
eingenommenen 

Wahlscheine

Wahlschein
Bundestagswahl

2017

= +



Bundestagswahlergebnis

3.1 Zahl der Stimmzettel (gleichzeitig Zahl der Wählerinnen und Wähler) Kennbuchstabe B         500

3.2 Zahl der Stimmabgabevermerke         493

3.3 Zahl der Personen, die mit Wahlschein gewählt haben             5

3.4 Die Summe der Zahlen aus Nr. 3.2 plus 3.3 498

3 Zählung der Stimmzettel

weicht aus folgenden Gründen von der Zahl aus Nr. 3.1 ab:

es wurden vermutlich 2 Stimmabgabevermerke vergessen

+



2. Sortieren der Stimmzettel 

A. alle StZ, bei denen Erst- und Zweitstimme 
gleichlautend sind (und zweifelsfrei gültig),
getrennt nach den Wahlkreisbewerbern sortieren

= höchstens 9 Stapel

usw.Irmer + CDU Schmidt + SPD Wagner + AFD



2. Sortieren der Stimmzettel 

B. alle StZ, die leer sind
(nur das sind die zweifelsfrei ungültigen StZ)

= 1 Stapel



2. Sortieren der Stimmzettel 

C. Rest (also: unterschiedliche Stimmabgabe oder nur 1 
Stimme abgegeben; alles auf einen Stapel)

= 1 Stapel



2. Sortieren der Stimmzettel 

D. StZ, die Anlass zu Bedenken geben
(hierüber wird später einzeln beschlossen)

= 1 Stapel
Idioten



Irmer Schmidt Wagner Seelmeyer Krohn usw.

A.

leerB.

Rest
(durcheinander)

C.

Idioten
Bedenken

D.



= Zwischensumme I (Erst- und Zweitstimmen)

Irmer Schmidt Wagner Seelmeyer Krohn usw…

leerB.

A.

3. Zählen der Stapel A. und B.



Irmer Schmidt Wagner SeelmeyerKrohn usw

A.

leerB.

Rest
(durcheinander)

C.

Idioten
Bedenken

D.

ZS I



Rest
(durcheinander)

C.

Idioten
Bedenken

D.

ZS I



Rest
(durcheinander)

C.

4. Stapel C. nach Zweitstimmen sortieren

CDU SPD AFD
usw.

= 24 Stapel

Zweitstimme
= leer

= Zwischensumme II

(Zweitstimmen)



Irmer
Schmidt

Wagner
usw.

= 11 Stapel

Erststimme
= leer

= Zwischensumme II

(Erststimmen)

5. Stapel C. nach Erststimmen sortieren



Idioten
Bedenken

D.

Beschluss über jeden einzelnen Stimmzettel
z. B. : Erststimme gültig f. Bewerber X

Zweitstimme ungültig

Beschluss auf dem Stimmzettel vermerken

Stimmzettel als Anlage der
Niederschrift beifügen

6. Stapel D. auswerten

= Zwischensumme III

(Erst-und Zweitstimmen)



leer

Erst oder Zweitstimme Idioten
Bedenken

D.

Erst und Zweitstimme gleich

ZS IZS II

ZS III



Bundestagswahlergebnis

1. Schnellmeldung durchgeben

2. Abschluss der Niederschrift

3. Verpacken der Unterlagen

Erst-/Zweitstimme gleich aus ZS I
leere Stimmzettel (zweifelsfrei ungültig)
Erststimme aus ZS II
nur Zweitstimme aus ZS II



Übergabe der Unterlagen

• durch Wahlvorsteher und/oder Schriftführer

• im Foyer Rathaus-Neubau

bitte mitbringen:

• Niederschrift mit Anlagen
(Wahlscheine und Stimmzettel, 
über die beschlossen wurde)

• Verpackte Stimmzettel
• Erfrischungsgeldliste
• evtl. Erfrischungsgeld
• Schlüssel Wahllokal
• Schlüssel Wahlkiste

bitte dort lassen:

• unbenutzte Stimmzettel
• Wahlbenachrichtigungs-

karten
• Wahlkiste



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Magistrat der
Stadt Herborn

Besuchen Sie uns auch
auf unserer Internetseite

http://www.herborn.de


